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... Ein langer Name, aber was steckt 

dahinter? Die KFFÖ ist ein eingetra-

gener und gemeinnütziger Verein, 

der sich der Durchführung und För-

derung des Fle dermausschutzes und 

der Fle der  mausforschung in Öster-

reich verschrieben hat.

Vereinsziele sind:

3 Die Durchführung von Maßnahmen 

zum Schutz der Fledermäuse und ihrer 

Lebensräume 

3 Die Sicherung von gefährdeten Quar-

 tieren und Jagdgebieten durch Ankauf, 

Pacht oder sonstige Maßnahmen 

3 Die Durchführung von Maßnahmen 

zur Aufklärung, Ausbildung und Fort-

bildung von privaten und öffentlichen 

Stellen sowie Privatpersonen

3 Die Durchführung von wissenschaft-

lichen Forschungs- und Lehrprojekten

3 Die Förderung von naturwissen-

schaftlichen Forschungs- und Natur-

schutzprojekten

Zudem ist der Informationsaustausch 

mit gleichgesinnten Institutionen und 

Personen, sowie Vereinen im In- und 

Ausland ein weiteres wichtiges Ver-

einsziel.

Derzeit laufende Projekte

3 Zwei EU-Interreg III A-Projekte: 

„Fledermausschutz im Alpen- u. Adria-

Raum: Erstellung und Umsetzung von 

Schutzkonzepten für Quartiere und 

Jagdgebiete“ Österreich (Kärnten, Salz-

burg, Tirol) – Italien sowie Österreich 

(Kärnten) – Slowenien; 2003-2006

3 Projekt „Sanierungsleitfaden für 

Fledermausquartiere im Alpenraum“ 

im Rahmen des EU-Interreg III B-Pro-

jektes der Arge Alp: „Living Space Net-

work“ (Bayern, Baden-Württemberg, 

Salz burg, Tirol, Vorarlberg, Südtirol, 

Trient, Graubünden, St. Gallen und 

Tessin); 2004-2005

3 Artenschutzprojekte in Vorarlberg 

und Oberösterreich

3 Betreuung von Diplomarbeiten (in 

Zusammenarbeit mit den Universitä-

ten Salzburg, Graz); laufend

3 Durchführung von Exkursionen, Vor-

trägen, Fledermausnächten

3 Arbeit mit und an Schulen, etc.

3 Durchführung von Forschungspro-

jekten

3 Erstellung von Gutachten

 u.a.m

Personelles

Der Verein wird von einem Vorstand 

geleitet, die professionelle Durchfüh-

rung der vielfältigen Aufgaben und 

Projekte wird durch einen Leiter so-

wie Länderkoordinatoren in den ein-

zelnen Bundesländern gewährleistet.

Die Basis des Vereins bilden jedoch 

die vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter 

und Vereinsmitglieder, die in vielen 

Bereichen tätig sind.

Wie werde ich Mitglied?

Der Erfolg des Vereins und damit des 

Fledermausschutzes in Österreich 

hängt auch in Zukunft wesentlich 

vom Engagement der Mitglieder ab. 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag für 

ordentliche Mitglieder ist mit € 15,- 

festgelegt. 

Es besteht auch die Möglichkeit au-

ßerordentliches Mitglied (Förderer 

des Vereins) zu werden, wofür der 

Mitgliedsbeitrag  € 50,- beträgt.

Man kann den Verein natürlich auch 

durch Spenden unterstützen!

Bankverbindung: 

RLB Tirol, BLZ 36000, Kt.Nr. 521682

Vereinsmitglieder erhalten zweimal 

jährlich das KOPFÜBER mit Infor-

mationen und Neuigkeiten rund um 

Fledermäuse, Fledermausschutz und 

den Verein.

Wenn Sie aktiv etwas für 

Fledermäuse tun möchten, 

melden sie sich bitte 

bei der KFFÖ!

Koordinationsstelle für 

Fledermausschutz und -forschung 

in Österreich

Angewandter Artenschutz: 

Guano-Putzaktionen

Öffentlichkeitsarbeit: Interessierte Teil-

nehmer einer Fledermausnacht


